
Jeden Samstag um 16.45 Uhr 

„Ein echtes Kinovergnügen!“ ZDF Heute Journal
„Eine liebenswert-charmante Komödie.“ KulturSpiegel
Schlimmer hätte es nicht kommen können: Postdirektor Philippe 
Abrams wird ausgerechnet in den hohen Norden versetzt. Dort, 
so die weit verbreitete Überzeugung der Franzosen, erwarten 
ihn Dauerregen, eisige Temperaturen und volltrunkene Barbaren. 
Doch die Wahrheit sieht natürlich ganz anders aus ... Originelle 
Dialoge, brillante Situationskomik und temperamentvolle Darstel-
ler - eine warmherzige Komödie von Dany Boon.
F 2008; 106 Min.; Regie: Dany Boon; mit Kad Merad, Dany Boon, 
Zoé Félix, Anne Marivin, Philippe Duquesne, Guy Lecluyse; ab 0 J.

Jeden Sonntag um 17.00 Uhr

Harold & Maude
Seit 34 Jahren ununterbrochen im Programm!

Harold ist depressiv und kauzig. Die Aufmerksamkeit seiner 
begüterten Familie versucht er durch spektakuläre Selbstmord-
inszenierungen zu erringen. Er lernt die 79-jährige Maude ken-
nen, deren Exzentrik ihn fasziniert. Er verliebt sich in sie und will 
sie heiraten. Diese Komödie könnte schwärzer nicht sein, und 
doch ist sie eine Liebesgeschichte. Regisseur Hal Ashby hat 
die Mischung aus schwarzem Humor und Romanze sehr gut 
getroffen und aus der Romanvorlage von Colin Higgins einen 
Filmklassiker gedreht. 

USA 1971; 91 Min.; Regie: Hal Ashby; Musik: Cat Stevens; 
mit Bud Cort und Ruth Gordon; ab 12 J.; Engl. OmU

Dauerbrenner in der Galerie Cinema

Willkommen bei den Sch‘tis
Ein anrührender, warmherziger und glaubhafter Film 

Sonntags, 13.00 Uhr 
im EULENSPIEGEL und im RIO

Schulvorstellungen
Wir bieten Ihnen jederzeit die Möglichkeit, in unseren Filmtheatern Schulvorstellungen zu 
buchen, mit Filmen, die wir für besonders empfehlenswert halten und/oder die ein literari-
sches, gesellschaftliches oder politisches Thema behandeln und dadurch gerade zur Unter-
richtsergänzung geeignet sind. 

Unser Angebot ist jedoch nicht auf die unten genannten Filmtitel beschränkt. Wir können 
Ihnen alle Filme zeigen, die aktuell in unseren Kinos laufen, und versuchen auch darüber hin-
aus, alle Filmwünsche zu erfüllen.
Schulvorstellungen können Sie telefonisch buchen unter 0201 / 289 55 0 (Mo-Fr. 10-16 Uhr)

Die Welle
Basierend auf den Original-Manuskripten des kaliforni-
schen Lehrers Ron Jones zu seinem beängstigenden 
„Third Wave“-Experiment 1967, realisierte Dennis 
Gansel einen engagierten und fesselnden Schulkrimi 
über den Fascho in uns allen. Seine Vision über die 
Verführbarkeit des Einzelnen ist eine zwingende Utopie 
und ein intensives Drama. 

Der Vorleser
Die Kinoadaption des erfolgreichen deutschen Romans 
mit internationaler Reichweite. Der Film brilliert mit 
der entsprechenden prominenten Besetzung durch 
Kate Winslet und Ralph Fiennes. Ein Stoff, der sich 
mit der immer aktuellen Verarbeitung von Schuld und 
Vergebung beschäftigt und nicht zuletzt zur deutschen 
Vergangenheitsbewältigung beiträgt.

Vorstadtkrokodile 
Diese zweite Verfilmung der gleichnamigen Buchvorlage 
aus den 70ern modernisiert die immer noch aktuelle 
Geschichte über soziale Problematiken. Ein wunderbares 
Plädoyer für soziale Kompetenz und Solidarität, das nicht 
mit erhobenem Zeigefinger mahnt, sondern mit viel 
Spaß und rasantem Tempo auftrumpft. Eine Krimistory 
mit echtem Biss.

Rhythm Is It!
Die Regisseure Enrique Sánchez Lansch und Thomas 
Grube begleiten das erste große Edukations-Projekt 
der Berliner Philharmoniker unter der Leitung von Sir 
Simon Rattle. Fast 250 Jugendliche aus 25 Nationen 
unternahmen in sechswöchiger Probenarbeit eine Ent-
deckungsreise in Strawinskys Musikwelt und tanzten in 
einer bejubelten Premiere „Le Sacre du Printemps“.

Der Baader Meinhof Komplex
Deutsche Geschichte als große Kinoproduktion:
beeindruckend, authentisch, politisch, spannend. Die 
Verfilmung von Stefan Austs Sachbuch beschönigt 
nichts. Der Film versucht, sowohl den Terroristen wie 
auch den Vertretern der Staatsgewalt gerecht zu wer-
den, indem er beide Seiten mit einer ähnlich objektiven 
Distanz beschreibt.

Buddenbrooks
Aus Thomas Manns Werk der Weltliteratur hat der vielfach 
preisgekrönte Regisseur Heinrich Breloer einen zutiefst 
bewegenden Film über den Aufstieg und Fall einer deutschen 
Familie an der Zeitenwende zur Moderne geschaffen. Voller 
Opulenz und mit universellen Themen von erstaunlicher Aktu-
alität erlebt der Zuschauer mit den Buddenbrooks den Überle-
benskampf einer Familie in einer sich verändernden Zeit.

Krabat 
Die Geschichte des Müllerlehrlings, dessen Meister ihn auch 
in die Schwarze Magie einweiht, bis er ihn herausfordern 
muss, um leben und lieben zu können, ist düster. Die ausge-
zeichnete Maske, die die Schrecken des 30-jährigen Krieges 
und der harten Arbeit in einer Mühle authentisch darstellt, die 
starke Besetzung sowie die Ausstattung mit ihren wunder-
schönen Schneelandschaften ergänzen sich hervorragend.

Die Klasse 
François ist ein außergewöhnlicher Lehrer einer Schule 
in einem Problembezirk von Paris. Seine Methoden sind 
extravagant, genau wie sein Vertrauen in seine Schüler, 
dabei gilt es jede Menge Konfliktsituationen zu ent-
schärfen. Der Film mutet wie ein Dokumentarfilm an, 
jedes Wort, jede Situation ist authentisch und glaubhaft 
inszeniert. FBW: Pädikat besonders wertvoll

So. 17.01. im RIO • So. 24.01. im EULENSPIEGEL

So. 24.01. im RIO • So. 31.01. im EULENSPIEGEL

Der kleine Lillebror ist oft alleine und wünscht sich 
schon lange einen Freund oder wenigstens einen 
Hund. Eines Tages trifft er den merkwürdigen Herrn 
Karlsson, der auf dem Dach des Hauses wohnt und 
einen Propeller mit Motor auf dem Rücken trägt. 
Mit dem kann Herr Karlsson fliegen. Die beiden 
werden Freunde und erleben viele lustige Abenteu-
er miteinander. Als Lillebror seinen Mitmenschen 
von seinem neuen Spielkameraden erzählt, machen 
die sich über ihn nur lustig. An Lillebrors Geburtstag 
lernen schließlich alle Karlsson kennen. 

Frei ab 6 Jahre

Karlsson auf dem Dach

S 1974; 101 Min.; Regie: Olle Hellbom

Kurzweilige Komödie fürs Familienpublikum: Fami-
lie Pearson will eigentlich nur einen ruhigen Urlaub 
in Maine verbringen. Doch kurz nachdem sie in 
dem scheinbar idyllischen Ferienhaus ankommen, 
müssen sie feststellen, dass es bereits besetzt ist. 
Kleine seltsame Außerirdische beherrschen den 
Dachboden. Sie waren zuerst da und sehen es gar 
nicht ein, das Feld zu räumen. Auch wenn eines der 
Wesen sich freundlich gibt - der Rest ist es nicht. 
Und so liegt es an den Kindern Art und Lee, das 
Domizil mit vereinten Kräften zu verteidigen.

Frei ab 6 Jahre

Die Noobs – Klein aber gemein

USA 2009; 86 Min.; Regie: John Schultz

So. 10.01. im RIO • So. 17.01. im EULENSPIEGEL

So. 03.01. im RIO • So. 10.01. im EULENSPIEGEL

Die kleine Mary ist zwar erst elf Jahre alt, doch be-
reits ein absoluter Formel-Eins-Fan und nutzt jede 
freie Minute, um an der eigenen Seifenkiste herum-
zuschrauben. Sonst hat sie ziemlich viel zu tun, in der 
Schule, wo sie gehänselt wird, und auch zu Hause 
auf dem elterlichen Hof. Als ein Seifenkistenrennen 
mit Preisgeld und allem Drum und Dran ausgerufen 
wird, ist Mary natürlich Feuer und Flamme und will 
ihr Können unter Beweis stellen. Indessen steht es 
mit der Beziehung ihrer Eltern nicht all zu gut und ihr 
bester Freund Tom zieht mit seiner Familie weg. 

Frei ab 6 Jahre

Das große Rennen

D/IR 2009; 86 Min.; Regie: André F. Nebe

Leicht wie ein Windhauch treibt es zur Geisterstun-
de durch die Gemäuer von Burg Eulenstein, der 
Schwerkraft trotzend nur durch das Mitführen eines 
schweren Schlüsselbundes. Zu gerne würde das 
kleine Gespenst, daß vor 350 Jahren das Städtchen 
Eulenberg vor der Erstürmung durch die Schweden 
rettete, einmal das Tageslicht sehen. Als dies, oh-
Wunder, geschieht, sorgt die durchs Sonnenlicht 
geschwärzte Spukgestalt für Angst und Schrecken 
unter der Bevölkerung. Ein paar Kinder, wissen wie 
dem unglücklichen Gespenst zu helfen ist.

Frei ab 0 Jahre

Das kleine Gespenst

D 1992; 86 Min.; Regie: Curt Linda

So. 27.12. im RIO • So. 03.01. im EULENSPIEGEL

Große dürfen immer machen, worauf sie gera-
de Lust haben, denkt Kater Findus und wünscht 
sich zu wachsen. Sein Wunsch wird ihm gewährt, 
doch Pettersson wird dafür klein. Und der Kater 
muss schnell erkennen, dass groß sein auch 
Nachteile hat. Und Findus hat plötzlich noch ganz 
andere Sorgen: Pettersson hat sein Gedächtnis 
verloren, sogar den kleinen Kater hat er verges-
sen. Mit Geschichten von ihren gemeinsamen 
Abenteuern versucht Findus die Erinnerung sei-
nes Freundes wieder zurückzuholen.

Frei ab 0 Jahre

Kuddelmuddel bei Pettersson & Findus

S/D/DK 2009; 75 Min.; Regie: Jørgen Lerdam
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